
 

Herzlichen Glückwunsch, Marianne Raven 
- FBB freut sich über Ordensverleihung -  
 
Jahrzehntelang hat sich FBB-Stadträtin Marianne Raven als Geschäftsführerin des 
Kinderhilfswerks Plan International weltweit für benachteiligte Kinder eingesetzt, 
bevor sie sich zurückzog und 2010 von Hamburg nach Baden-Baden umsiedelte. 
Vergangenes Jahr engagierte sie sich bei der neu gegründeten Wählerinitiative 
Freie Bürger für Baden-Baden (FBB) und wurde in den Stadtrat gewählt. 
 
Am Samstag wurde Marianne Raven vom Ministerpräsidenten Kretschmann mit 
dem höchstem Verdienstorden des Landes Baden-Württemberg im Mannheimer 
Schloss ausgezeichnet. Für ihre Tätigkeit bei Plan, insbesondere für ihre Initiative 
"Because I am a Girl" und den damit verbundenen Weltmädchentag. Aber auch 
ihre neue Aufgabe im Stadtrat blieb nicht unerwähnt. "Idealismus und    ihre hohe 
Durchsetzungskraft" wurden Marianne Raven vom Ministerpräsidenten in seiner 
Laudatio bescheinigt. 
 
Martin Ernst, Geschäftsführer FBB: "Wir von FBB sind sehr stolz auf Marianne 
Raven. Sie in unseren Reihen zu haben, bedeutet enorme Einsatzbereitschaft für 
die Belange der Stadt und ihrer Bürgerinnen und Bürger. Sie braucht und will 
keine persönlichen Vorteile für sich. Das zeichnet sie für uns besonders aus." 
 
Stadtrat Ernst war zusammen mit FBB-Stadtratskollegen Prof. Liesen bei dem 
Festakt in Mannheim dabei, ebenso Bürgermeister Hirth für die Stadt Baden-
Baden. "Mit Marianne Raven haben wir eine gestandene Juristin in unseren 
Reihen, die sich bisher für die Rechte der Kinder weltweit eingesetzt hat. Nun will 
sie sich auf die Rechte der Baden-Badener konzentrieren. Die Auszeichnung sehe 
ich zugleich als Anerkennung für ihr bisheriges Wirken und als Vorschusslorbeeren 
für ihre zukünftige Arbeit im Gemeinderat", ergänzte Professor Liesen 
schmunzelnd. 

 


